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					Nach seiner Weltreise wollte Commissario Grauner es eigentlich ruhig angehen lassen, auf der Ofenbank liegen, mit seiner Frau Alba Urlaubsfotos anschauen und seinen Kühen im Stall Mahler vorspielen. Doch es kommt anders. Er erhält einen Anruf seines neapolitanischen Kollegen Saltapepe aus dem Grödental. Dort haben sich in diesen Tagen Tausende Sportbegeisterte und Journalisten aus aller Welt eingefunden, um einem beispiellosen Spektakel beizuwohnen: Während des Skiweltcups stürzen sich Athleten die berüchtigste Piste Südtirols hinunter und riskieren dabei alles. Ein junger Sportler, ein Nachwuchstalent aus dem Tal, stirbt vor den Augen der Zuschauer. Schnell ist klar: Es war kein Unfall, er wurde erschossen. In seinem Hotelzimmer finden die Ermittler eine Viertelmillion Euro und ein rätselhaftes Schreiben. Wie hängt sein Tod mit dem mysteriösen Dopingfall und dem Verschwinden eines anderen jungen Skisportlers im Jahr zuvor zusammen? Südtirols beliebtestes Ermittlerduo folgt den Spuren, die es tief in die knallharte Welt des Skisports und auf eisige Pisten in luftigen Höhen führen.
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	Epilog
	Danke


					Personen und Handlungen dieses Romans sind frei erfunden. In Bezug auf Ortsbeschreibungen nimmt das Buch sich Freiheiten heraus.

				

					Und wenn du lange in den eisigen Abgrund blickst, dann zerrt er alsbald an dir, zieht dich ins dunkle Tal, verschlingt dich, zerbricht dich.

				

					Prolog

				Es gab schon einmal einen Toten, aber der zählte nicht. Zumindest nicht, wenn man die Männer fragte, die an den Theken der Gasthäuser in Gröden saßen. Denn dieser eine Tote, das war keiner von den tollkühnen, mutigen Kerlen, keiner von den Weltcup-Fahrern, kein Ski-Ass, kein Pistenheld. Nur einer dieser Thekenhelden, von denen der Ungerer Franz, der Wirt der Langsteinhütte am Rande der Saslong, in seinem Leben schon unzählige gesehen hatte.
So ein Dreikäsehoch, der einmal im Jahr mit den Eltern für ein paar Tage nach Gröden kam, in das Tal, das sich hinter einer felsigen Schlucht zwischen mächtigen Gipfeln versteckte. Nirgends sonst auf der Welt war man dem Himmel so nah, sagten die Grödner. Doch wo der Himmel nah ist, ist auch der Tod nie weit, der dich hoch zum Herrgott bringt. Oder runter in die Hölle, zum Teufel. Je nachdem.
Ob dieser eine, den es vor rund einem Jahr kurz vor Weihnachten erwischt hatte, in den Himmel gekommen war oder in die Hölle, das wusste der Ungerer Franz nicht. Wie es ihm selbst ergehen würde, ebenso wenig. Er hatte dem skifahrenden Sprössling einen Birnenschnaps hingestellt, und dann noch einen und dann noch einen. Auch wenn die Carabinieri die Hüttenwirte längst ermahnt hatten, den Skifahrern nicht mehr so viel einzuschenken, auch wenn aus Rom längst die Anordnung gekommen war, auf den Pisten Alkoholkontrollen durchzuführen – der Schnaps floss in Strömen.
Wozu war so eine Skihütte denn da? Vom Himbeersaft allein konnte ein Hüttenwirt nicht leben. Auch wenn der Himbeersaft, den die Julitta, Ungerers Frau, ausschenkte, der beste im ganzen Tal war. Das sagten alle. Sie sagten auch, dass sie die beste Preiselbeermarmelade mache, nicht nur die beste im Tal, sondern der ganzen Welt. Weil sie die Früchte, die hinter der Hütte am Waldrand wild wucherten, schon im Herbst für den Winter einlegte, mit viel Zucker und ein wenig Zitrone.
Am späten Nachmittag, wenn die Oberschenkel der übermütigen Urlauber bei jeder Kurve schmerzten, als würde ihnen ein Dutzend Messer ins Fleisch stechen, wenn die Pisten nicht mehr glatt waren, sondern bucklig, dann wagten sich die Skidilettanten noch einmal an die steile Abfahrt – und kehrten auf halbem Weg noch einmal beim Ungerer ein. Angelockt von der Pistengaudimusik, die aus den Boxen dröhnte. Ziehorgelgedudel. Birnenschnapslyrik. Zipfl eini, Zipfl aussi. Und in der Vorweihnachtszeit auch ein bisschen Last Christmas, die Techno-Version.
 
Der, den es damals erwischte, sechzehn war der vielleicht, höchstens siebzehn, ein Holländer, wie sich später herausstellte, mehr Flachländer ging ja nicht, der hatte nach dem zweiten Schnaps angefangen mitzuwippen, nach dem dritten tanzte er Walzer, drehte sich selbstvergessen in seinen Skischuhen zwischen den anderen Gästen. Nach dem fünften versuchte er, einen der Tische zu erklimmen, an dem eine Gruppe hessischer Skifahrer saß und irgendeinen Song, in dem es um die Hölle und den Wahnsinn ging, mitgrölte.
Er schaffte es nicht. Ein paar der Bauern aus dem Tal, die alles mit stoischer Unbekümmertheit beobachtet hatten, halfen dem Unglücklichen wieder auf die Beine. Gemeinsam mit dem Ungerer trugen sie ihn zur Tür hinaus, halfen ihm in die Skier, drückten ihm die Stöcke in die Hand, klopften ihm ein letztes Mal auf die Schulter.
»Viel Glück, Möchtegern-Tomba, husch, husch, ins Hotel, das Klo vollkotzen, den Rausch ausschlafen!«, sagte der Hüttenwirt noch, da sah er schon, wie der Mann mit einer Mordsgeschwindigkeit den ersten Buckel erreichte, in die Höhe geschleudert wurde und auf dem vereisten Grund hart aufkam, komischerweise nicht hinfiel, noch schneller wurde, sich dem Pistenrand näherte, dem dunklen Wald, der mächtigen Fichte, die da wohl schon gestanden hatte, als es hier im schönen Grödental noch keine Touristen gegeben hatte, keine Hütten, keine Pisten.
 
»Glatter Schädelbruch«, sagte der Dorfdoktor, und der Notarzt im Bozner Spital beteuerte: »Da konnte der Helm leider auch nichts mehr ausrichten. 2,2 Promille.«
»Muss jeder selbst wissen, wie viel er trinkt«, sagte der Ungerer Franz, als die Carabinieri ein paar Tage später bei ihm vorbeikamen, um herauszufinden, was mit dem Mann geschehen war, bevor er starb.
»Muss jeder selbst wissen«, sagte er – und die Bauern, die am Tresen saßen, nickten zustimmend.
»Was weiß ich, was der den ganzen Tag über schon alles in sich reingeschüttet hat. Da werden meine zwei, drei Birnenschnäpse keinen Unterschied mehr gemacht haben, oder?«
Das Brummen der Bauern. Sogar einer der beiden Carabinieri nickte.
»Wer die Saslong runterfährt, ist für sich selbst verantwortlich. Die ist kein Spaß, diese Piste. Die ist was für Könner. Wer Anfänger ist, der sollte es lassen. Nüchtern oder voll, der hat da nichts zu suchen.«
 
Nun, ja, nun gab es wieder einen Toten. Wieder einer, der mehr Bub als Mann war. Und dieser Tote zählte, sagten die Bauern. Weil er ein Könner war. Ein Nachwuchstalent im Abfahrtslauf. Und obendrein einer von hier.
Viele Profirennläufer hatte der Sport schon das Leben gekostet, noch nie jedoch hatte es einen auf der Saslong erwischt.
[image: Abschnittstrenner]
Der Ungerer-Wirt hatte die ersten Rennläufer, die sich einer nach dem anderen die Piste hinabgestürzt hatten, kaum beachtet. Die Langsteinhütte war voll gewesen, wie immer, wenn der Weltcupzirkus ins Tal kam. Dann saßen die Fans und Reporter schon um neun Uhr früh unter Ungerers Schindeldach, obwohl die ersten Fahrer erst um halb zwölf starteten.
 
Unten am Ziel hatten sich Massen versammelt, sie verfolgten die Rennläufer auf der Leinwand, bis zu dem Moment, an dem sie vor ihnen am Hang auftauchten, die letzte steile Rechtskurve nahmen, noch einmal in die Hocke gingen, auf den letzten Hügel zusteuerten. Alle schrien, wenn die Skier abhoben, sie hielten den Atem an, wenn sie wieder landeten, auf den roten Zielbogen zuhielten. Alle Blicke richteten sich auf die Zeitanzeige.
Oben beim Ungerer war man näher dran. Auf halbem Weg stand die Langsteinhütte direkt an der Piste. Nur ein rotes Sicherheitsnetz trennte die Zuschauer von den Wahnsinnigen, die sich da runterstürzten. Als der sechste Fahrer unterwegs war, rief der Wirt seine Frau Julitta, als der siebte an der Hütte vorbeirauschte, kam sie aus dem Keller, in dem sie sich um ihre eingeweckten Früchte gekümmert hatte. Sie übernahm den Thekendienst. Allein. Weil an der Theke nun eh nicht mehr viel zu tun war. Weil ihr Mann bereits alle Gäste, Fans und Journalisten mit Kaffee, Wein, mit Preiselbeermarmelade gefüllten Krapfen, mit Speck und Essiggurken belegten Vinschgerlen versorgt hatte. Nun war die Hütte leer.
Der Ungerer-Wirt hatte noch nie verstanden, warum es seine Julitta nicht hinauszog. Warum sie lieber ein paar leere Gläser zusammenräumte, als zuzuschauen, wenn ihr Sohn die Piste hinabflog. Wenn er in der Ferne ein Rennen fuhr, in Beaver Creek, in Bormio, auf der Streif in Kitzbühel, machte sie die Wäsche, während Franz am Fernseher hing. Sie hatten ihm einmal gesagt, dass sie das nicht packe. Die Aufregung! Das Adrenalin! Sie hatte ihm gesagt, dass sie kein Adrenalinmensch sei. Sie sei ein Preiselbeereinweckmensch. Ein Preiselbeereinweckmensch war so ziemlich das Gegenteil von einem Adrenalinmenschen. Sie fuhr nicht einmal Ski. Was schon ziemlich ulkig war für jemanden, der in Gröden lebte und eine Hütte direkt an der Piste bewirtschaftete. Franz Ungerer trat zur Tür, warf noch einen Blick über die Schulter. Julitta füllte gerade die Körbchen mit Schüttelbrot auf, richtete ein paar Speckbretteln her. In einer Viertelstunde, zwanzig Minuten höchstens, würden die besten Läufer die Saslong hinabgerauscht sein, der Sieger feststehen. Auch wenn oben am Hang noch weitere, weniger profilierte Sportler auf die Abfahrt warteten, würden alle wieder reingehen. Bestellen. Wein, Schnaps, Speck. Das Spektakel machte durstig. Hungrig.
 
Noch aber standen alle draußen. Der Franz bahnte sich den Weg durch die Menge und stellte sich an das rote Sicherheitsnetz. Da vernahm er schon das scharfe Geräusch der Skier auf dem Eis, er spürte die Gänsehaut auf seinem Rücken, als der Athlet vorbeischoss. Er hatte die Kurve nicht richtig genommen und wertvolle Zeit verloren. Kurz darauf war er verschwunden.
Nun war Philipp dran. Er trug die Nummer fünfzehn. Auf der kleinen Leinwand neben der Terrasse sah Franz, dass sein Sohn einen sehr guten Start hingelegt hatte. Die erste Kurve erreichte er mit einem knappen zeitlichen Vorsprung. Der Wirt ballte die Hand zur Faust. Er hatte es gewusst. Philipp war in Bestform, er würde gewinnen, es allen zeigen. Endlich. Wieder erklang das scharfe Geräusch der Skikanten auf dem Eis.
»Hopp, Phil, hopp, dai!«
»Aléaléaléalé!«
»Vaivaivaivai!«
»Vollgas, Philipp, volle Pulle!«
Die Köpfe schnellten herum, als der junge Läufer vorbeizog. Franz beugte sich vor, blickte auf den Rücken seines Sohnes, der sich rasch entfernte, auf die Startnummer auf dem blauen Rennanzug, der so eng war, dass es aussah, als wäre er aufgemalt.
Die Piste wies an dieser Stelle einige Unebenheiten auf, die berüchtigten Kamelbuckel. Kaum hatte er sie erreicht, schien es, als hätte eine unsichtbare Hand den jungen Ungerer am Kragen gepackt. Die Skier flogen nach vorn, während der Oberkörper nach hinten geschleudert wurde. Franz riss den Mund auf zum stummen Schrei.
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					Nein, sie hatte keine Lust gehabt auf den Rummel. Obwohl sie den Sport über alles liebte. Aber heute hatte sie mit ihm allein sein wollen, den Tag zu zweit in der unberührten Natur verbringen wollen. Um ihm endlich die Frage zu stellen, die sie nun schon so lange umtrieb. Die Frage, die man sich doch irgendwann stellte, wenn man eine Weile verheiratet war. Aber sie hatte ihm den Wunsch nicht abschlagen können.

					Silvia Tappeiner und Claudio Saltapepe hatten sich in einer kleinen Hütte auf der Nordseite des Grödentals eingemietet. Am Hang der Seceda, jenes zackigen Gipfelreigens, der mit etwas Fantasie aussah wie die Zähne eines Krokodils. Wo sich im Sommer mittlerweile so viele Selfie-Touristen tummelten, dass die Bauern Geld verlangten, wenn sie mit ihren Flipflops über ihre Wiesen laufen wollten. Die Hütte, die sich die beiden ausgesucht hatten, lag abgeschieden am Rand einer der Wiesen, war von der Bergstation des Lifts nur zu Fuß zu erreichen. Hier war es, nun, um diese Jahreszeit, ruhig. Die beiden hatten in ihren Rucksäcken alles hochgeschleppt: Schlafsack, Nudeln, Sugo, eine Flasche Blauburgunder aus dem Unterland.

					Es gab weder Strom noch fließendes Wasser. Perfekt. Die Holzscheite brannten alsbald im Ofen, eine schönere Wärme gab es nicht. Und einen schöneren Ausblick auch nicht. Besonders abends. Wenn die Sonne die weißen Gipfel zum Leuchten brachte. Wenn weit unten im Tal die Lichter funkelten.

					Während sich unten die Massen versammelten, um dem Alpinen Weltcup beizuwohnen, hatten sie hier oben ihre Ruhe. Nur ihre Spuren waren im tiefen Pulverschnee zu sehen. Und vielleicht noch die eines Rehkitzes.

					 

					Tags zuvor hatten sie eine Eisklettertour an einem der Nordhänge unternommen. Mit Pickeln hatten sie sich vorgearbeitet. Dass ihr rechter Zeigefinger fehlte, störte Silvia beim Eisklettern nicht. Zumindest weniger als beim Klettern in der Halle oder am Felsen. Viel weniger als bei den allmonatlichen Schießübungen der Polizei. Sie schoss nun mit links. Beinahe schon so gut, wie sie mit rechts geschossen hatte.

					Claudios Kletterkünste waren stetig besser geworden. Ihr zuliebe hatte er auch das Skifahren gelernt und unglaubliche Fortschritte gemacht, schon zwei Touren im Tiefschnee hatten sie gemeinsam unternommen. Langsam wird aus dem stolzen Neapolitaner doch noch ein Bergmensch, hatte sie schmunzelnd gedacht.

					Heute früh waren sie von der Sonne, die den Schnee vor der Hütte zum Glitzern gebracht hatte, aufgeweckt worden. Claudio hatte Kaffee gekocht. Und als sie den ersten, göttlichen Schluck genossen, sagte er: »Eigentlich würde mich das schon mal interessieren, wie schnell diese Verrückten die Piste hinabbrettern.«

					Sie schaute ihn skeptisch an. »Zehntausend Leute versammeln sich im Stadion am Ziel. Du willst wirklich lieber in diesem Getümmel diesen schönen Tag verbringen als in aller Ruhe, in …«

					»Du, ich kenne ja einen der Carabinieri im Dorf, den Luigi«, unterbrach er sie schnell, »der war mit mir früher mal in der Spezialeinheit, vor zwei Jahren haben sie ihn nach Gröden versetzt.«

					»Gröden?!«, sagte Tappeiner, »warum denn Gröden?«

					»Ach«, Saltapepe zuckte die Schultern, »wahrscheinlich hat er sich Feinde gemacht, wahrscheinlich musste man ihn aus der Schusslinie nehmen. Das Tal war zwar früher mafiaverseucht, aber darum haben wir uns ja gekümmert. So schnell kommen die nicht wieder. Niemand würde daran denken, ihn da zu suchen. Wie dem auch sei: Er hat mir gesagt, dass es direkt an der Piste eine Hütte gibt, die Langsteinhütte. Da hat er heute Dienst, er muss die Zufahrt abriegeln, sobald das Gelände voll ist, würde uns aber durchlassen. Er hat mir außerdem gesagt, dass die Hüttenwirtin die beste Preiselbeermarmelade der Welt macht.«

					Sie hatte überlegt, ihn mit großen Augen zu fragen, ob er wirklich lieber dorthin wolle, als einen schönen Tag mit ihr zu zweit zu verbringen. Sie hatte gewusst, dass er dann klein beigeben würde. Musste. Sie hatte geseufzt. Ja, wahrscheinlich zogen viele diese Karte in einer Ehe. Irgendwann. Aber sie hatte es nicht tun wollen. Noch nicht.

					Und deshalb standen sie nun da. Und sie musste sich eingestehen, auch wenn sie es ihm niemals sagen würde, dass sie es gar nicht so schlimm fand. Auf der Terrasse tummelten sich zwar viele Menschen, aber sie war ganz sicher nicht so überfüllt wie die Zuschauertribüne unten am Ziel. Sie hatten zwei Speckbrote bestellt. Dazu zwei Gläser des hausgemachten Himbeersafts, der auf der Schiefertafel angepriesen wurde. Silvia hatte noch nie einen so guten Himbeersaft getrunken.

					Sie hatte schnell noch ein Glas Preiselbeermarmelade gekauft, es in die Jacke gesteckt. Sie hatten sich, als sich das Innere der Hütte alsbald geleert hatte, auch nach draußen gestellt, sich ein bisschen weiter nach vorn durchgekämpft, näher an das rote Sicherheitsnetz heran. Silvia hatte der Slalom immer mehr als die Abfahrt fasziniert. Pure Kraftmeierei, hatte sie gedacht.

					Nun schaute sie auf die Piste. Sah, wie steil sie war. Wie vereist sie war. Zwei Fahrer waren schon an ihnen vorbeigerauscht. Die Nummer dreizehn. Und die Nummer vierzehn. Ein Schweizer und ein Norweger.

					Mit gehörigem Tempo verschwanden sie in der Ferne.

					»Santo cielo«, staunte Saltapepe neben ihr.

					Mit hochgezogenen Augenbrauen betrachtete sie ihn. Ihr Claudio ließ sich für gewöhnlich nicht so leicht beeindrucken. Der hatte in seiner Zeit in Neapel zu viel erlebt. Sie fasste sich an den Handschuh. Dort, wo sich ihr Finger befunden hatte, kitzelte es. Es war unerklärlich: Immer, wenn ihr kalt war, spürte sie das Kitzeln, als wäre der Finger noch da.

					»Nun kommt der Lokalmatador«, sagte sie zu Saltapepe.

					»Wer?«, fragte er. Seine Augen leuchteten.

					»Philipp Ungerer, er ist aus dem Tal. Ein Grödner. Das ist seine erste Weltcup-Saison, doch er zählt schon zur Weltspitze. Und das, obwohl er noch so jung ist. Zwanzig oder einundzwanzig, so genau weiß ich es nicht. Vor ein paar Wochen stand er schon mal auf dem Treppchen. Ist Dritter geworden, in Wengen. Gestern beim Super-G wurde er guter Fünfter, obwohl ihm diese Disziplin bei Weitem nicht so sehr liegt wie die Abfahrt.«

					Hinter ihnen kamen die Zuschauer noch näher, Silvia bemerkte, dass sich viele auf die Zehenspitzen stellten. Die Blicke waren nach oben gerichtet, auf die Stelle, wo die Piste den Wald teilte. Die blonde Frau im roten Mantel neben ihr hob ihr Handy, filmte. Das hatte die Polizistin noch nie verstanden. Warum man ein Ereignis lieber filmte, um es sich später anzuschauen, als es live zu genießen.

					 

					Erst hörte Tappeiner das anschwellende Raunen. Ein Ahhh und Ohhh, ein paar der Umstehenden hoben die Hand, zeigten auf den blauen Punkt, der nun in die steile Passage einfuhr.

					Ungerer hatte das Tor eng passiert, enger als der Athlet zuvor, das belastete die Skier, die Wadel, aber es brachte Zeit, kostbare Zeit, Millisekunden, nur darum ging es in diesem Sport, ein, zwei Hundertstelsekunden entschieden über Sieg oder Niederlage. Freude oder Schmerz.

					Nun raste der heimische Athlet direkt in Richtung der Hütte, hielt sich zunächst in der Hocke, richtete sich dann auf, breitete die Arme aus, lehnte sich nach rechts, belastete den Talski, nun, für ein, zwei, drei Sekunden, war er ganz nah bei den Zuschauern, sie riefen seinen Namen, jubelten ihm zu.

					 

					Dann erreichte er die Pistenwellen, die Kamelbuckel. Die Menge schrie auf. So fällt man nicht, dachte Tappeiner noch, als Ungerer nach hinten geworfen wurde und hart auf dem vereisten Boden aufschlug. Er rutschte noch ein paar Meter bergab, dann blieb er regungslos liegen.

					Tappeiner hatte schon einige Stürze im Fernsehen gesehen. Stürze, bei denen man glaubte, der Gefallene würde nie wieder aufstehen. Und dann, man konnte es kaum glauben, regte er sich, drehte sich auf die Seite, hievte sich hoch, schüttelte sich, hob den Kopf und den Arm, schließlich den Daumen.

					Ungerer jedoch blieb liegen. Zwei Pistenaufseher näherten sich ihm. Tappeiner schaute sich um, schaute in entsetzte Gesichter, sie drehte sich zu Saltapepe, der langsam den Kopf schüttelte. Rechts von ihr zerrte ein Mann am Sicherheitszaun, als ob er ihn zerreißen wolle, um auf die Piste zu kommen. Aber so ein Zaun ließ sich nicht einfach so zerreißen, der war genau dazu da, dass er nicht riss.

					»Philipp!«, rief der Mann. »Mein Philipp!«

					Drei, vier Umstehende hielten ihn fest, redeten auf ihn ein. Von hinten ertönte ein Schrei. Tappeiner fuhr herum. Die Wirtin stürmte aus der Hütte.

					»Philipp!«, schrie auch sie.

					Tappeiner verstand erst nichts, dann alles. Dieser Wirt, er war der Vater des Rennläufers. Diese Wirtin, sie war die Mutter. Die Ermittlerin spürte einen Kloß im Hals, sie griff nach Saltapepes Arm, bekam ihn zu fassen, klammerte sich daran fest.

					 

					
					
				



















































Copyright (c) 2013, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), with Reserved Font Names 'Alegreya Sans'

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL

-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.









OEBPS/toc.xhtml
Am Hang des Todes

Inhaltsverzeichnis

		Cover

		Titelseite

		Kurzübersicht

		Über Lenz Koppelstätter

		Über dieses Buch

		Impressum

		Kartenmaterial

		Inhaltsverzeichnis

		Hinweis zu Personen und Handlungen

		Motto

		Prolog

		16. Dezember		1. Kapitel

		2. Kapitel

		3. Kapitel

		4. Kapitel

		5. Kapitel

		6. Kapitel

		7. Kapitel

		8. Kapitel

		9. Kapitel

		10. Kapitel

		11. Kapitel

		12. Kapitel





		17. Dezember		1. Kapitel

		2. Kapitel

		3. Kapitel

		4. Kapitel

		5. Kapitel

		6. Kapitel

		7. Kapitel

		8. Kapitel

		9. Kapitel

		10. Kapitel

		11. Kapitel

		12. Kapitel

		13. Kapitel

		14. Kapitel

		15. Kapitel

		16. Kapitel

		17. Kapitel





		18. Dezember		1. Kapitel

		2. Kapitel

		3. Kapitel

		4. Kapitel

		5. Kapitel

		6. Kapitel

		7. Kapitel

		8. Kapitel

		9. Kapitel

		10. Kapitel

		11. Kapitel

		12. Kapitel

		13. Kapitel

		14. Kapitel

		15. Kapitel





		19. Dezember		1. Kapitel

		2. Kapitel

		3. Kapitel

		4. Kapitel





		Epilog

		Danke

		Kartenmaterial

		Hinweise



PageList

		5

		7

		8

		9

		10

		11

		12

		13

		14

		15

		16

		17

		18

		19

		20

		21

		22

		23

		24

		25

		26

		27

		28

		29

		30

		31

		32

		33

		34

		35

		36

		37

		38

		39

		40

		41

		42

		43

		44

		45

		46

		47

		48

		49

		50

		51

		52

		53

		54

		55

		56

		57

		58

		59

		60

		61

		62

		63

		64

		65

		66

		67

		68

		69

		70

		71

		72

		73

		74

		75

		76

		77

		78

		79

		80

		81

		82

		83

		84

		85

		86

		87

		88

		89

		90

		91

		92

		93

		94

		95

		96

		97

		98

		99

		100

		101

		102

		103

		104

		105

		106

		107

		108

		109

		110

		111

		112

		113

		114

		115

		116

		117

		118

		119

		120

		121

		122

		123

		124

		125

		126

		127

		128

		129

		130

		131

		132

		133

		134

		135

		136

		137

		138

		139

		140

		141

		142

		143

		144

		145

		146

		147

		148

		149

		150

		151

		152

		153

		154

		155

		156

		157

		158

		159

		160

		161

		162

		163

		164

		165

		166

		167

		168

		169

		170

		171

		172

		173

		174

		175

		176

		177

		178

		179

		180

		181

		182

		183

		184

		185

		186

		187

		188

		189

		190

		191

		192

		193

		194

		195

		196

		197

		198

		199

		200

		201

		202

		203

		204

		205

		206

		207

		208

		209

		210

		211

		212

		213

		214

		215

		216

		217

		218

		219

		220

		221

		222

		223

		224

		225

		226

		227

		228

		229

		230

		231

		232

		233

		234

		235

		236

		237

		238

		239

		240



Kurzübersicht

		Inhaltsverzeichnis

		Cover

		Textanfang

		Impressum








OEBPS/images/U1_978-3-462-31361-1.jpg
ad
(]
~
o
<
H
w
—
(]
o
A
O
N
N
Z
&3
=







OEBPS/images/ebook_logo_kw.jpg
ZABo0ok

Kiepenheuer & Witsch





Copyright (c) 2010-2017 j. 'mach' wust, Gerrit Ansmann, Georg Duffner with Reserved Font Name UnifrakturMaguntia.
Copyright (c) 2009, Peter Wiegel.

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at:
http://scripts.sil.org/OFL


-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
The font software is provided "as is", without warranty of any kind, express or implied, including but not limited to any warranties of merchantability, fitness for a particular purpose and noninfringement of copyright, patent, trademark, or other right. In no event shall the copyright holder be liable for any claim, damages or other liability, including any general, special, indirect, incidental, or consequential damages, whether in an action of contract, tort or otherwise, arising from, out of the use or inability to use the font software or from other dealings in the font software.



OEBPS/images/facebook.png






OEBPS/images/instagram.png





OEBPS/images/ABB_978-3-462-00880-7_002_U2.jpg
Puezspitzen PizBoé Marmolata

Sellagruppe

Puezgruppe
GrodnerJoch

Langkofel

Wolkenstein

Schlern,





OEBPS/images/ABB_978-3-462-00880-7_003.jpg
ZIAMHDS

ITALIEN

Verona





OEBPS/images/ABB_978-3-462-00880-7_001.jpg













Copyright (c) 2011, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), 
with Reserved Font Names "Alegreya" "Alegreya SC"

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL

-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.




Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.



                                 Apache License
                           Version 2.0, January 2004
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   TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND DISTRIBUTION

   1. Definitions.

      "License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
      and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.

      "Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by
      the copyright owner that is granting the License.

      "Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all
      other entities that control, are controlled by, or are under common
      control with that entity. For the purposes of this definition,
      "control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the
      direction or management of such entity, whether by contract or
      otherwise, or (ii) ownership of fifty percent (50%) or more of the
      outstanding shares, or (iii) beneficial ownership of such entity.

      "You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity
      exercising permissions granted by this License.

      "Source" form shall mean the preferred form for making modifications,
      including but not limited to software source code, documentation
      source, and configuration files.

      "Object" form shall mean any form resulting from mechanical
      transformation or translation of a Source form, including but
      not limited to compiled object code, generated documentation,
      and conversions to other media types.

      "Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or
      Object form, made available under the License, as indicated by a
      copyright notice that is included in or attached to the work
      (an example is provided in the Appendix below).

      "Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object
      form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
      editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
      represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
      of this License, Derivative Works shall not include works that remain
      separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
      the Work and Derivative Works thereof.

      "Contribution" shall mean any work of authorship, including
      the original version of the Work and any modifications or additions
      to that Work or Derivative Works thereof, that is intentionally
      submitted to Licensor for inclusion in the Work by the copyright owner
      or by an individual or Legal Entity authorized to submit on behalf of
      the copyright owner. For the purposes of this definition, "submitted"
      means any form of electronic, verbal, or written communication sent
      to the Licensor or its representatives, including but not limited to
      communication on electronic mailing lists, source code control systems,
      and issue tracking systems that are managed by, or on behalf of, the
      Licensor for the purpose of discussing and improving the Work, but
      excluding communication that is conspicuously marked or otherwise
      designated in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."

      "Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity
      on behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
      subsequently incorporated within the Work.

   2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of,
      publicly display, publicly perform, sublicense, and distribute the
      Work and such Derivative Works in Source or Object form.

   3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      (except as stated in this section) patent license to make, have made,
      use, offer to sell, sell, import, and otherwise transfer the Work,
      where such license applies only to those patent claims licensable
      by such Contributor that are necessarily infringed by their
      Contribution(s) alone or by combination of their Contribution(s)
      with the Work to which such Contribution(s) was submitted. If You
      institute patent litigation against any entity (including a
      cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the Work
      or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
      or contributory patent infringement, then any patent licenses
      granted to You under this License for that Work shall terminate
      as of the date such litigation is filed.

   4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the
      Work or Derivative Works thereof in any medium, with or without
      modifications, and in Source or Object form, provided that You
      meet the following conditions:

      (a) You must give any other recipients of the Work or
          Derivative Works a copy of this License; and

      (b) You must cause any modified files to carry prominent notices
          stating that You changed the files; and

      (c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works
          that You distribute, all copyright, patent, trademark, and
          attribution notices from the Source form of the Work,
          excluding those notices that do not pertain to any part of
          the Derivative Works; and

      (d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its
          distribution, then any Derivative Works that You distribute must
          include a readable copy of the attribution notices contained
          within such NOTICE file, excluding those notices that do not
          pertain to any part of the Derivative Works, in at least one
          of the following places: within a NOTICE text file distributed
          as part of the Derivative Works; within the Source form or
          documentation, if provided along with the Derivative Works; or,
          within a display generated by the Derivative Works, if and
          wherever such third-party notices normally appear. The contents
          of the NOTICE file are for informational purposes only and
          do not modify the License. You may add Your own attribution
          notices within Derivative Works that You distribute, alongside
          or as an addendum to the NOTICE text from the Work, provided
          that such additional attribution notices cannot be construed
          as modifying the License.

      You may add Your own copyright statement to Your modifications and
      may provide additional or different license terms and conditions
      for use, reproduction, or distribution of Your modifications, or
      for any such Derivative Works as a whole, provided Your use,
      reproduction, and distribution of the Work otherwise complies with
      the conditions stated in this License.

   5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
      any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work
      by You to the Licensor shall be under the terms and conditions of
      this License, without any additional terms or conditions.
      Notwithstanding the above, nothing herein shall supersede or modify
      the terms of any separate license agreement you may have executed
      with Licensor regarding such Contributions.

   6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
      names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
      except as required for reasonable and customary use in describing the
      origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.

   7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or
      agreed to in writing, Licensor provides the Work (and each
      Contributor provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS,
      WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or
      implied, including, without limitation, any warranties or conditions
      of TITLE, NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
      PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
      appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
      risks associated with Your exercise of permissions under this License.

   8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory,
      whether in tort (including negligence), contract, or otherwise,
      unless required by applicable law (such as deliberate and grossly
      negligent acts) or agreed to in writing, shall any Contributor be
      liable to You for damages, including any direct, indirect, special,
      incidental, or consequential damages of any character arising as a
      result of this License or out of the use or inability to use the
      Work (including but not limited to damages for loss of goodwill,
      work stoppage, computer failure or malfunction, or any and all
      other commercial damages or losses), even if such Contributor
      has been advised of the possibility of such damages.

   9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing
      the Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer,
      and charge a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity,
      or other liability obligations and/or rights consistent with this
      License. However, in accepting such obligations, You may act only
      on Your own behalf and on Your sole responsibility, not on behalf
      of any other Contributor, and only if You agree to indemnify,
      defend, and hold each Contributor harmless for any liability
      incurred by, or claims asserted against, such Contributor by reason
      of your accepting any such warranty or additional liability.

   END OF TERMS AND CONDITIONS

   APPENDIX: How to apply the Apache License to your work.

      To apply the Apache License to your work, attach the following
      boilerplate notice, with the fields enclosed by brackets "[]"
      replaced with your own identifying information. (Don't include
      the brackets!)  The text should be enclosed in the appropriate
      comment syntax for the file format. We also recommend that a
      file or class name and description of purpose be included on the
      same "printed page" as the copyright notice for easier
      identification within third-party archives.

   Copyright [yyyy] [name of copyright owner]

   Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");
   you may not use this file except in compliance with the License.
   You may obtain a copy of the License at

       http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

   Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
   distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
   WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.
   See the License for the specific language governing permissions and
   limitations under the License.
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PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide
development of collaborative font projects, to support the font creation
efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and
open framework in which fonts may be shared and improved in partnership
with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and
redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The
fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 
redistributed and/or sold with any software provided that any reserved
names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,
however, cannot be released under any other type of license. The
requirement for fonts to remain under this license does not apply
to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright
Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may
include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the
copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as
distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,
or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the
Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a
new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical
writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,
redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font
Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components,
in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,
redistributed and/or sold with any software, provided that each copy
contains the above copyright notice and this license. These can be
included either as stand-alone text files, human-readable headers or
in the appropriate machine-readable metadata fields within text or
binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font
Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding
Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as
presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font
Software shall not be used to promote, endorse or advertise any
Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the
Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written
permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,
must be distributed entirely under this license, and must not be
distributed under any other license. The requirement for fonts to
remain under this license does not apply to any document created
using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are
not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE
COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the
Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,
publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the
following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice shall
be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts
are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word
"Vera".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font
Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream
Vera" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but no
copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING
ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,
WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF
THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE
FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org.

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.

TeX Gyre DJV Math
-----------------
Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.

Math extensions done by B. Jackowski, P. Strzelczyk and P. Pianowski
(on behalf of TeX users groups) are in public domain.

Letters imported from Euler Fraktur from AMSfonts are (c) American
Mathematical Society (see below).
Bitstream Vera Fonts Copyright
Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera
is a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license (“Fonts”) and associated
documentation
files (the “Font Software”), to reproduce and distribute the Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute,
and/or sell copies of the Font Software, and to permit persons  to whom
the Font Software is furnished to do so, subject to the following
conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be
included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional
glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts are
renamed
to names not containing either the words “Bitstream” or the word “Vera”.

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or
Font Software
that has been modified and is distributed under the “Bitstream Vera”
names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy
of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED “AS IS”, WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION
BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL,
SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN
ACTION
OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR
INABILITY TO USE
THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
Except as contained in this notice, the names of GNOME, the GNOME
Foundation,
and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or otherwise to promote
the sale, use or other dealings in this Font Software without prior written
authorization from the GNOME Foundation or Bitstream Inc., respectively.
For further information, contact: fonts at gnome dot org.

AMSFonts (v. 2.2) copyright

The PostScript Type 1 implementation of the AMSFonts produced by and
previously distributed by Blue Sky Research and Y&Y, Inc. are now freely
available for general use. This has been accomplished through the
cooperation
of a consortium of scientific publishers with Blue Sky Research and Y&Y.
Members of this consortium include:

Elsevier Science IBM Corporation Society for Industrial and Applied
Mathematics (SIAM) Springer-Verlag American Mathematical Society (AMS)

In order to assure the authenticity of these fonts, copyright will be
held by
the American Mathematical Society. This is not meant to restrict in any way
the legitimate use of the fonts, such as (but not limited to) electronic
distribution of documents containing these fonts, inclusion of these fonts
into other public domain or commercial font collections or computer
applications, use of the outline data to create derivative fonts and/or
faces, etc. However, the AMS does require that the AMS copyright notice be
removed from any derivative versions of the fonts which have been altered in
any way. In addition, to ensure the fidelity of TeX documents using Computer
Modern fonts, Professor Donald Knuth, creator of the Computer Modern faces,
has requested that any alterations which yield different font metrics be
given a different name.

$Id$
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